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Prof. Christof Weitenberg ist seit 2024 Professor für ultrakalte Quantengase an der Fakultät Physik. Dort untersucht
seine Arbeitsgruppe, wie sich Atome verhalten, wenn sie durch spezielle Laser- und Verdampfungskühlung auf extrem
tiefe Temperaturen nahe dem absoluten Nullpunkt gebracht werden. Diese ultrakalten Atome helfen den Forschenden
dabei, Einblicke in das Verhalten von Quantenmaterie zu gewinnen. Um neuartige Experimente durchführen zu können,
erhält der Physiker zusätzlich zu den 2,5 Millionen Euro, die ein ERC Advanced Grant über fünf Jahre umfasst, eine
weitere Million Euro zur Finanzierung neuer Großgeräte.

„Unser Ziel ist es, im Labor exotische Materiezustände zu simulieren, die sonst nur in komplizierten Festkörpern
vorkommen“, erklärt Prof. Weitenberg. „Dazu fangen wir ultrakalte Atome in sogenannten optischen Gittern aus
Laserlicht ein, wo sie sich analog zu den Elektronen in einem Festkörper verhalten.“ Im Projekt InToCold stehen nun
topologische Quantenzustände im Fokus. Damit diese exotischen Zustände entstehen, muss das Team die ultrakalten
Atome in energetisch höhere Zustände der Gitterplätze bringen und außerdem starke Wechselwirkungen zwischen
benachbarten Atomen erzeugen. Die entstehenden Quantenzustände werden die Forschenden dann mit einem neuartigen
Mikroskop untersuchen, das eine effektive Auflösung von wenigen Nanometern ermöglicht. 

„Wir versprechen uns von den Experimenten neue Einblicke in das exotische Verhalten von topologischer
Quantenmaterie, die in der Zukunft für topologische Quantencomputer relevant sein könnte“, sagt Weitenberg.

Über Prof. Christof Weitenberg

Prof. Christof Weitenberg studierte Physik und Komposition in Saarbrücken. Er promovierte 2011 an der Ludwig-
Maximilians-Universität München und ging anschließend für einen Postdoc-Aufenthalt an die École Normale Supérieure
nach Paris. 2013 wechselte er als Arbeitsgruppenleiter an die Universität Hamburg und erhielt 2018 einen ERC Starting
Grant zur Erforschung von Anyonen. Seit 2024 ist er Professor an der TU Dortmund und leitet eine Arbeitsgruppe zu
ultrakalten Quantengasen.
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